
Ein Ort. Tausend Geschichten.
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EINE
KOSTBARE
GESCHICHTE

Bereits zur Grundsteinlegung der Stiftskirche im 

Jahr 1114 wurde eigener Klosterneuburger Wein 

zur Verköstigung der Gäste ausgeschenkt. So ist es 

noch heute in der Gründungsurkunde zu lesen, die 

im Stiftsarchiv überliefert ist. Die lange Geschichte 

des Weinguts begann vor über 900 Jahren mit 

dem Stiftsgründer, dem Babenberger Markgrafen 

Leopold III., der den Augustiner-Chorherren auch 

Felder, Wiesen, Wald und Weingärten schenkte. Bis 

heute wird die Tradition des Weinbaus vom Stift 

Klosterneuburg als ältestem Weingut Österreichs 

weitergeführt. Die hier hergestellten Weine können 

das ganze Jahr über in der Vinothek verkostet 

werden. Verbunden mit den tausenden hier erzählten 

Geschichten entsteht ein besonderer Geschmack.
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Ein Ort. Tausend Geschichten.
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Ich möchte Sie herzlichst ein laden, 
unser Stift, seine Gottesdienste,  
Ausstellungen und Konzerte  
zu besuchen. Verschiedene  
Führungen durch unser Haus  
oder eine Weinverkostung in  
Öster reichs ältestem Weingut  
machen die langjährige Ge- 
schichte dieses Ortes auf ein-
drucksvolle Art erlebbar.

Lassen Sie sich durch frische Impulse  
zu neuen Begegnungen mit Gott  
und den Menschen inspirieren. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anton W. Höslinger Can. Reg.
Propst des Stiftes Klosterneuburg
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TICKETS UND FÜHRUNGEN
K U L T U R

Eintritt

€ 9,50
SCHATZKAMMER MIT ERZHERZOGSHUT

Die kostbarsten Schätze des Stiftes –  
in historischem Ambiente zeitgemäß präsentiert

Wintersaison täglich  10–16 Uhr 
Sommersaison täglich  9–18 Uhr

AUSSTELLUNG 2024 – WIR SCHWESTERN

Die vergessenen Chorfrauen von Klosterneuburg

Sommersaison täglich  9–18 Uhr 
Führung Samstag, Sonn- u. Feiertag  12 und 15 Uhr

STIFTSMUSEUM

Die Kunstsammlungen des Stiftes –  
vom Babenberger-Stammbaum bis zur Galerie der Moderne

Wintersaison  Samstag, Sonn- u. Feiertag  14–16 Uhr 
Sommersaison Samstag, Sonn- u. Feiertag  14–17 Uhr
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Wintersaison  16. November bis 30. April täglich 10–16 Uhr 
Sommersaison 1. Mai bis 15. November täglich 9–18 Uhr

TAGESKARTE 
€ 15

Gültig für alle 
angebotenen  

Führungen  
und Tickets,  

inkl. Audioguide
Ausgenommen sind Sonder - 

veranstaltungen wie z. B.  
Orchideen-Ausstellung.
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Führungen

STIFTSFÜHRUNG + € 3,50
Stiftsgeschichte, Stiftskirche,  
Kreuzgang, Verduner Altar Dauer: ca. 60 Minuten

Wintersaison täglich 11 Uhr 
Sommersaison Montag bis Freitag 10 und 16:45 Uhr 
 Samstag, Sonn- u. Feiertag 10, 13 und 16:45 Uhr

GROSSE STIFTSFÜHRUNG + € 4,50
Stiftsgeschichte, Stiftskirche, Kreuzgang,  
Verduner Altar, Kaiserzimmer, Marmorsaal Dauer: ca. 90 Minuten

Wintersaison  täglich 12:30 und 15 Uhr 
Sommersaison täglich 11:15 und 15 Uhr

WEINKELLERFÜHRUNG + € 4,50
Geschichte des ältesten Weinguts Österreichs,  
barockes Kellerensemble und Weinverkostung Dauer: ca. 90 Minuten

Wintersaison  täglich 13 Uhr 
Sommersaison Montag–Freitag 13 Uhr 
 Samstag, Sonn- u. Feiertag 13 und 14:45 Uhr

FAMILIENFÜHRUNG + € 4,50
Eine spannende Entdeckungsreise durch  
die Geschichten des Stiftes Klosterneuburg Dauer: ca. 90 Minuten

Wintersaison  Samstag 12:15 Uhr 
Sommersaison Samstag 13:15 Uhr

DIE AUGUSTINER-CHORHERREN + € 3,50
Geschichte und Wirken des Ordens  
der Augustiner-Chorherren Dauer: ca. 60 Minuten

Wintersaison  Sonntag 12:15 Uhr 
Sommersaison Sonntag 13:15 Uhr

 Audioguide in 14 Sprachen + € 3

Wintersaison  16. November bis 30. April täglich 10–16 Uhr 
Sommersaison 1. Mai bis 15. November täglich 9–18 Uhr
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VOLLER  
KRAFT MIT 
TRAUBENSAFT

Wein werden viele positive, aber auch negative 

Eigenschaften nachgesagt. Napoleon Bonaparte 

bemerkte anscheinend über den Genuss des edlen 

Tropfens: »Nach dem Sieg verdienst du ihn, nach der 

Niederlage brauchst du ihn«. Nicht nur er benötigte 

nach der verheerenden Niederlage in der Schlacht bei 

Aspern 1809 das ein oder andere Gläschen, sondern 

auch ein kranker Soldat seiner Armee. Dieser richtete 

eine Bitte an den Propst des Stiftes Klosterneuburg: 

Auf Anraten seines Arztes solle er den besten Wein 

Klosterneuburgs trinken, um wieder gesund zu werden. 

Ob er wirklich gesund wurde, oder sich nur die Niederlage 

schön trinken wollte, sei dahingestellt – das Leben ist 

so oder so zu kurz, um schlechten Wein zu trinken.

Ein Ort. Tausend Geschichten.
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Weitere Geschichten finden Sie auf youtube.com/StiftKlosterneuburg
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WEIN IM STIFT
W E I N

  ÖSTERREICHS ÄLTESTES WEINGUT

Erleben Sie die lebendige Geschichte des Weins
in Österreichs ältestem Weingut.

Bei der täglich angebotenen Weinkellerführung entdecken Sie 
die weitverzweigten Kellergewölbe, die sich auf vier Etagen 
tief unterhalb des Stiftes erstrecken. Hier entstehen seit 
Jahrhunderten die berühmten Weine des Stiftes Klosterneu­
burg, die zu den besten Österreichs zählen. Jahrhundertelange 
Erfahrung, behutsames Arbeiten im Einklang mit der Natur 
und Offenheit für neue Ideen lassen Jahr für Jahr Spitzenweine 
entstehen. Als erstes klimaneutrales Weingut Österreichs ist 
das Stift Klosterneuburg auch Vorreiter in Sachen Nachhaltig­
keit und Klimaschutz. Besuchen Sie auch die architektonisch 
einzig artige Vinothek und verkosten Sie unsere Weine und 
natur trüben Obstsäfte!

WEINVERGNÜGEN »ABOUT WINE«*
Seminar
⊲ 15. Februar u. 18. April 2024 13–18:30 Uhr Vinothek € 45,–/Erw.

RARITÄTENVERKOSTUNG* 
aus den Schätzen des Weinguts
⊲ 29. Februar 2024 19 Uhr Vinothek € 59,–/Erw.

SPEISE & WEIN – HARMONIE & VIELFALT* 
Weinakademie
⊲ 22. März 2024 18:30–21:30 Uhr Vinothek € 99,–/Erw.

WEIN-BASISSEMINAR* 
Weinakademie
⊲  10.–11. Mai 2024 Vinothek € 280,–/Erw. 

Freitag 14–19 Uhr Samstag 9–18:30 Uhr

SEKTBRUNCH* 
inkl. 3 Glas Sekt
⊲  6. Juli und 10. August 2024 10–15 Uhr Vinothek € 25,–/Erw. 

GENUSS & WEIN IM ADVENT
⊲ 6. und 7. Dezember 2024 10–19 Uhr Vinothek *U
m

 A
nm

el
du

ng
 w

ird
 g

eb
et

en
.

Magdalena Ginsthofer
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Vinothek Stift Klosterneuburg
Rathausplatz 24, 3400 Klosterneuburg
T: +43 2243 411-548 | vinothek@stift-klosterneuburg.at
stift-klosterneuburg.at/weingut
Öffnungszeiten:   Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–17 Uhr 

Sonntag 12–17 Uhr | feiertags geschlossen
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WEINGUTSFEST 
 

E I N  H O C H  A U F 
D I E  W E I N L E S E !

7. und 8.9.2024
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IST DAS  
KUNST ODER 
KANN MAN 
DA BETEN?

In der Leopoldskapelle erwartet die Besucherinnen und 

Besucher der kostbarste Kunstbesitz des Stiftes: der 1181 

geschaffene Verduner Altar. Der Goldschmied Nikolaus 

von Verdun schuf die feuervergoldeten Emailtafeln im 

Auftrag von Propst Wernher ursprünglich wahrscheinlich 

als Verkleidung einer Kanzel. Nach einem Stiftsbrand 

im Jahr 1330 wurde das Werk zu einem Flügelaltar für 

die Stiftskirche umgebaut. Die 51 Bilder erzählen die 

gesamte Bibel! Jedem Ereignis des Neuen Testaments 

sind dabei bereits darauf hindeutende Geschehnisse 

aus dem Alten Testament gegenübergestellt. Aber 

Vorsicht: Die kunstvolle Ausarbeitung der Szenen und 

die prächtige Vergoldung könnten die ursprüngliche 

Intention des Altares vergessen lassen.

Ein Ort. Tausend Geschichten.
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Weitere Geschichten finden Sie auf youtube.com/StiftKlosterneuburg
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AUSSTELLUNG 2024
K U L T U R

 WIR SCHWESTERN

Die vergessenen Chorfrauen von Klosterneuburg

Gemeinsam mit dem Männerkonvent gründeten Markgraf 
Leopold III. und seine Gemahlin Agnes im Jahr 1133 in 
Kloster neuburg auch eine Gemeinschaft von Chorfrauen. 
Das Stift war also ein sogenanntes Doppelkloster. Wie es 
bei den Regularkanonikern üblich war, stand der Propst der 
Männergemeinschaft dem Gesamtensemble und damit 
auch der Meisterin der Frauengemeinschaft vor. 

Die Chorfrauen waren sehr eng mit den Stifterkreisen und 
mit dem Herrscherhaus verbunden. In die Gemeinschaft 
traten neben Mädchen und jungen Frauen auch adelige 
Witwen ein. Außerdem lebten Ehefrauen auf Zeit beim 
Konvent, wenn ihre Männer gerade abwesend waren. Die 
Chorfrauen waren in Klosterneuburg auch für die Erziehung 
von Mädchen zuständig.

Während andernorts die Doppelklosterkonstruktion meist 
noch im 12. oder spätestens im 13. Jahrhundert aufgegeben 
und der Frauenkonvent aufgelöst wurde, blieb er in Kloster­
neuburg viele Jahrhunderte, bis 1568, erhalten. Die Frauen 
waren hier sogar so erfolgreich, dass sie sich 1261 um das 
Frauenstift Sankt Jakob in Klosterneuburg erweiterten. Nach 
der Auflösung im 16. Jahrhundert fielen die Zeugen ihrer 
Existenz, ihr Hab und Gut, ihre Kunst, ihre Bücher und der 
gesamte Grundbesitz an das Augustiner­Chorherrenstift. 
Hier setzt die Ausstellung Wir Schwestern an. 

Was waren die Aufgaben der Schwestern? Welche Heili­
gen haben sie verehrt, was haben sie gelesen, gebetet 
und gelehrt? Bei der Beantwortung dieser Fragen soll 
das Frauenkloster nicht isoliert gezeigt werden, sondern 
in seinem engen Zusammenwirken mit der Männer­
gemeinschaft. 

⊲  26. April bis 15. November 2024 
Sala terrena Galerie 
Öffnungs- und Führungszeiten siehe Seite 2
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 PODIUMSDISKUSSIONEN

Zwei Podiumsdiskussionen zur Rolle der Ordensfrau, einst 
und jetzt. Rückzug oder soziales Netzwerk?

In Kooperation mit radio klassik Stephansdom und den 
Ordensgemeinschaften Österreichs. 

KLAUSUR UND MISSION – EIN WIDERSPRUCH?
⊲ 6. Juni 2024 19 Uhr

WARUM ORDENSFRAU? WARUM NICHT?
⊲ 12. September 2024 19 Uhr
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Stiftsansicht aus dem 18. Jahrhundert

Das hohe Gebäude auf der linken Seite mit  
dem Dachreiter ist die Chorfrauenkirche.

Nähere Infos: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen
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 MITTELALTERFEST

Gleich einer Zeitreise verwandelt sich das Stift an diesem 
Wochenende in ein mittelalterliches Festgelände und macht 
Eindrücke und Darbietungen aus dieser Zeit erlebbar.

Stift und Stadt veranstalten dieses Wochenende voll der 
Gaukelei, der Spannung, des Erlebens und des Spiels. Die 
professionellen Akteure werden dabei von lokalen Schulen 
unterstützt. Es erwarten Sie erlebnisreiche Führungen durch 
das Stift, ein unterhaltsames Programm mit mittelalterlicher 
Musik, Darbietungen, eine Schau schmiede sowie Basteln und 
Unterhaltung für die Jüngsten!

Wir heißen alle, die schon immer einmal Ritter oder Burg­
fräulein sein wollten, herzlichst willkommen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, mit uns gemeinsam eine Zeitreise in das – nicht 
immer so finstere – Mittelalter zu unternehmen.

⊲ 4. Mai 2024 10–22 Uhr
⊲ 5. Mai 2024 10–18 Uhr

STIFT UND STADT FEIERN
K U L T U R
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 LEOPOLDI IN KLOSTERNEUBURG

Das Leopoldifest findet alljährlich um den 15. November –  
den Todestag des heiligen Leopold – in Klosterneuburg statt.

Der heilige Leopold ist nicht nur Gründer des Stiftes 
Klosterneuburg, sondern seit 1663 auch Landespatron 
von Niederösterreich und Wien. Kaiser Leopold I., der ihn 
zum Landespatron erhob, verband dies mit dem Wunsch, 
dass der Festtag des Heiligen mit entsprechender Würde 
und gebührendem Aufwand begangen werden  sollte. 
So laden Stift und Stadt Klosterneuburg gemeinsam 
zum Leopoldifeiern und »Fasslrutschen«. Bei der 
traditionellen Wallfahrt steht die Schädel reliquie des 
heiligen Leopold im Zentrum des Geschehens.

GRABSTÄTTE  11.–17. November 2024 
DES HEILIGEN LEOPOLD täglich 10–18 Uhr

LEOPOLDIMARKT 15. und 17. November 2024 ab 10 Uhr
 14. und 16. November 2024 ab 14 Uhr

FASSLRUTSCHEN 14., 16. und 17. November 2024 10–18 Uhr 
IM BINDERSTADL 15. November 2024 10–20 Uhr

Die kompletten Einnahmen des 
Fasslrutschens kommen dem 

Sozialprojekt

EIN ZUHAUSE FÜR 
STRASSENKINDER

zugute.
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STIFT UND STADT FEIERN
K U L T U R

 ADVENT IM STIFT KLOSTERNEUBURG

Stift und Stadt Klosterneuburg laden zum einzigartigen 
Adventserlebnis ein.
 
An allen Adventwochenenden wird der gewöhnlich nicht 
zugäng liche Konventgarten des Stiftes in ein zauberhaftes 
Adventsdorf verwandelt, das Jung und Alt begeistert.
 
Mit funkelnden Lichtern, Handwerks kunst und regionalen 
Köstlichkeiten entsteht eine besondere Atmosphäre. Genießen 
Sie das musikalische Programm auf der Bühne im Garten.
 
Am ersten Wochenende erwartet Sie im Binderstadl 
des Stiftes der herzliche Adventsmarkt der Stiftspfarre. 
Ein vorweihnachtliches Highlight in Klosterneuburg, 
dessen Erlös wohltätigen Projekten zugutekommt. 
Die beliebten Turmbläser sind ebenfalls dabei.
 
Hochwertige Weihnachtskonzerte, an stimmungsvollen 
Orten, runden das Programm ab. Die perfekte Vorbe­
reitung auf die besinnliche Zeit. Freuen Sie sich auf 
unvergessliche Adventsmomente in Klosterneuburg!

ADVENTMARKT IM STIFT KLOSTERNEUBURG
⊲  30. November bis 22. Dezember 2024  

samstags: von 14 bis 21 Uhr 
sonntags:  von 10 bis 20 Uhr

ADVENTMARKT DER STIFTSPFARRE IM BINDERSTADL
⊲  30. November und 1. Dezember 2024  

jeweils 10–20 Uhr

Freier Eintritt zum Veranstaltungsgelände.



15

 MUSIK IM ADVENT

Der weihnachtliche Glanz des Stiftes kombiniert mit stim-
mungsvollen Konzerten in einzigartigem Ambiente.

Salon Ehrenfellner bringt die kostbarsten Lieder und Instrumen­
talstücke aus der hiesigen Tradition, zur seelischen Einstim­
mung auf die Weihnacht.

DIE SCHÖNSTE WEIHNACHT IM SALON EHRENFELLNER
⊲ 7. Dezember 2024 15 Uhr

SALON EHRENFELLNER GOES CHRISTMAS
⊲ 14. Dezember 2024 15 Uhr

Bernhard Mikuskovics und Georg Baum präsen tieren berüh­
rende Klänge mit Obertongesang, Konzertharfe, Obertonharfe, 
Hornpfeife, Maultrommel, Gitarre und Shruti Box.

LUX NATUS EST I
⊲ 30. November 2024 15 Uhr

LUX NATUS EST II
⊲ 21. Dezember 2024 15 Uhr

Tickets und nähere Infos: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen
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MUSIK IM STIFT
K U L T U R

  KONZERTE AN DER FESTORGEL

Unsere Festorgel von Johann Freundt (1642) ist als Klangperle 
des Stiftes neben ihrem Einsatz an liturgischen Festtagen auch 
ein bedeutendes Konzertinstrument. 

Vier Gastorganist:innen sind unserer Einladung gefolgt und 
werden in einem zirka einstündigen Konzert verschiedene 
Klangwelten eröffnen.

ORGELKONZERT ZUR AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
An der Festorgel: Johannes Mayr (Stuttgart)
Choralschola der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, 
Ltg.: Antanina Kalechyts 
Gregorianische Gesänge aus der Stiftsbibliothek  
sowie Improvisationen an der Festorgel
⊲ 28. April 2024 15 Uhr

ORGELKONZERT ZU CHRISTI HIMMELFAHRT
An der Festorgel: Anna Scholl (Wien)
Werke von J.J. Froberger, M. Weckmann, C.P.E. Bach, u. a.
⊲ 9. Mai 2024 15 Uhr

ORGELKONZERT ZU MARIÆ HIMMELFAHRT
An der Festorgel: Daniel Freistetter (Stift Klosterneuburg)
Sopran: Katharina Wegscheider (Wien)
Werke von C. Monteverdi, H. Schütz, J.J. Fux, u. a.
⊲ 15. August 2024 15 Uhr

ORGELKONZERT AM NATIONALFEIERTAG
An der Festorgel: Valentin Lukan (Wien)
Werke von G. Muffat, L. van Beethoven u. a.
⊲ 26. Oktober 2024 15 Uhr

ORGELKONZERT IM ADVENT
An der Festorgel: Ludger Lohmann (Lindau)
Werke von N. Bruhns, J.S. Bach, H. Distler u. a.
⊲ 15. Dezember 2024 15 Uhr

Tickets: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen | Preis: € 17,–/Erw., € 9,– ermäßigt 
Vor jedem Konzert besteht die Möglichkeit um 14 Uhr an einer Orgelführung  
teil zunehmen. Treffpunkt in der Stiftskirche.
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WISSENSCHAFT IM STIFT

  ALTE BÜCHER – JUNGE FORSCHUNG

Bücherabende im Stift

FAULHEIT UND FLAMMEN: DIE STIFTLICHEN SÄNGERKNABEN
Ausgelassen, nachlässig und unverschämt – junge 
Buben. Hatten sie jedoch eine schöne Stimme, sah man 
großzügig über die negativen Wesenszüge hinweg. 
Ausbaden durfte dies der Knabenpräfekt. Wie er diese 
Herausforderung meisterte und wie der Alltag der Sän­
gerknaben aussah, erklärt Ihnen Ulrike Wagner.

⊲ 8. Mai 2024 19 Uhr

FRAU UND HERRSCHER(?!)
»Einmal haben die Habsburger einen Mann, und dann 
ist es eine Frau.« Was Friedrich von Preußen mit dieser 
Aussage meinte, und welche (literarischen) Schätze über 
Maria Theresia sich in der Stiftsbibliothek verbergen, 
erzählt  Maria-Anna Schoderböck.

⊲ 23. Mai 2024 19 Uhr

(K)EIN GRUND DIE FLIEGE ZU MACHEN
Bücherwürmer sind nicht immer Menschen! Auf Spu­
rensuche nach summenden, brummenden, fleuchenden 

K U L T U R
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und kreuchenden Insekten, die sich seit Jahrhunderten 
zwischen den Buchseiten tummeln, können Sie sich 
gemeinsam mit Juliane Mego begeben.

⊲ 3. Juni 2024 19 Uhr

FÜNF VOR WAGRAM: EIN KUGELREICHES INTERMEZZO
Zwei »kleine« Gewehrkugeln aus dem Stiftsarchiv sind 
Zeugen »großer« Geschichte aus der Zeit Napoleons: 
Warum österreichische Soldaten das Stift Klosterneu­
burg beschossen und was die Chorherren von diesem 
»friendly fire« hielten, erzählen Ilya Berkovich, Michael 
Wenzel und Sabine Miesgang.

⊲ 19. Juni 2024 19 Uhr

IM EWIGEN EIS DER ARKTIS
Magnetberg, Katarakt, Heimat monströser Wesen? Vor 
seiner Entdeckung beflügelte der Nordpol die Fantasie 
der Menschen. Doch die frühen Polarexpeditionen offen­
barten vor allem eines: die Unerbittlichkeit des ewigen 
Eises. Fiktionen, Karten und Reiseberichte präsentiert 
Christina Jackel.

⊲ 4. September 2024 19 Uhr

SOS UND ERSTE HILFE
An der Bestandserhaltung der Stiftsbibliothek Kloster­
neuburg wird kontinuierlich gearbeitet. Einblicke in 
verwendete Materialien, Schadensbilder bei Papier­ und 
Buchobjekten sowie getroffene Maßnahmen werden 
vom Restaurierungsteam gegeben.

⊲ 18. September 2024 19 Uhr

VERBORGENE BOTSCHAFTEN UND RÄTSEL DER SPRACHE
Die Welt der Geheimschriften und verschlüsselten 
Botschaften ist groß und ihre Geschichte älter als man 
vielleicht glaubt. Lassen Sie sich von Katharina Hofer 
mitnehmen zu einer Rätselsuche durch die Zeit.

⊲ 30. September 2024 19 Uhr

Tickets: T: +43 2243 411-200 | bibliothek@stift-klosterneuburg.at 
Preis: € 8,–/Erw. | Freier Eintritt bis zum vollend. 27. Lebensjahr | Treffpunkt: Portier



 
im Kaiserhof  

Oper  
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 Stift Klosterneuburg 
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Tel 02243/444-424 
karten@operklosterneuburg.at 

operklosterneuburg.at
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W O R Ü B E R  W I R 
S P R E C H E N 
S O L L T E N .

DIE PODCAST-REIHE DES  
STIFTES KLOSTERNEUBURG

In einer Geschichte nimmt 
die Diskussion ihren Anfang. 
Werte und Emotionen und 
deren Wandel interessieren die 
Diskutantinnen und Diskutanten. 
Im Zentrum aber steht ihre 
Bedeutung als gesellschaftliche 
Orien tierungshilfe im Hier und 
Jetzt. Nicht ausschließen, sondern 
Diskurs zulassen: Zur Diskussion 
werden jeweils zwei Perspektiven 
herangezogen – zwei Blickwinkel.

Ab sofort auf Spotify, Apple Podcasts,  
Deezer, AmazonMusic, GooglePodcasts  
sowie auf der Webpage des Stiftes Klosterneuburg 
unter stift-klosterneuburg.at/podcast/
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KUNST IM STIFT

  FOTOKUNST IN DER VINOTHEK

HANS KOGLER – IPS & NEOPHYTA
Hans Kogler zeigt zwei fotografische Zugänge zum Thema 
Klimawandel: Neophyta bezeichnet invasive Arten, die 
die heimische Biodiversität bedrohen. IPS (die Abkürzung 
des lateinischen Namens des Borkenkäfers) zeigt Makro­
aufnahmen von Fressgängen der Borkenkäfer und deren 
Larven.

⊲ 21. März bis 1. September 2024

A LAST GLOW ON THE EDGE OF BEING – HARALD WOSCHITZ 
Die Vergänglichkeit alles Irdischen, vorgeführt am
Beispiel der Pfingstrose, die sich vor dem Verblühen in
einer alle Sinne berührenden Explosion der Formen
und Farben auflöst. Harald Woschitz hat dieses Sterben
in Schönheit in betörenden Bildern festgehalten.

⊲ 24. Oktober 2024 bis 6. Jänner 2025

K U L T U R

Vinothek Stift Klosterneuburg 
Rathausplatz 24, 3400 Klosterneuburg
T: +43 2243 411-548 | vinothek@stift-klosterneuburg.at
stift-klosterneuburg.at/weingut
Öffnungszeiten:   Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–17 Uhr 

Sonntag 12–17 Uhr | feiertags geschlossen
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  GALERIE DER MODERNE

Das Stift Klosterneuburg hat zu allen Zeiten seines 
 Bestehens sakrale Kunst in Auftrag gegeben, erworben 
und gesammelt. Die Galerie der Moderne im Stiftsmuseum 
greift diese Tradition auf und setzt sie zielgerichtet fort.

BEGEGNUNGEN
Aktuelle Werke von Künstlerinnen und Künstlern 
begegnen Sammlungsbestand. Meditativ trifft auf 
expressiv. Leid trifft auf Hoffnung. Alt trifft auf Neu. 
Die »Gaffer« von Sabine Jeanne werden so zu Zeugen 
der Kreuzigung von Yves Hayat und den Werken aus 
der Serie CRUX von J. F. Sochurek. Eine Lebensbarke von 
Urban Grünfelder treibt auf das Werk »Lebensphasen« 
von Hermine Karigl­Wagenhofer zu, das einen Blick in die 
Unendlichkeit suggeriert. Die monumentale Zeichnung 
»Grablegung Christi« von INK Sonntag Ramirez Ponce geht 
eine Partnerschaft mit dem Grabchristus von 1498 ein.

⊲  April bis November 2024

Museumsöffnungszeiten siehe Seite 2.

INK Sonntag Ramirez Ponce
Detail aus »Grablegung Christi«
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KINDER IM STIFT
K U L T U R

  SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Ein Stift voller Geschichten

Geschichten von Markgraf und Kaiser, von Schätzen und Kost­
barkeiten aus dem mittelalterlichen Kloster und dem barocken 
Kaiserpalast begleiten die Schüler:innen in alters angepassten 
und abwechslungsreich gestalteten Führungen auf ihrem 
Rundgang durch das Stift Klosterneuburg.

FÜHRUNGEN MIT KREATIVPROGRAMM
Die Babenberger
Volksschule Leopold und Agnes, ein ganz besonderes Paar
Mittelstufe Weit verzweigtes Baumgeflüster
Oberstufe Verzweigt–verschwägert–vernetzt
Die Habsburger
Volksschule Rote Maschen und prunkvoller Hut
Mittelstufe Mächtig prächtig
Oberstufe  Der Österreichische Escorial  

und seine Kunstschätze
Die Kronen im Stift
Kindergarten Mein Hut, der hat drei Ecken

Tickets: T: +43 2243 411-251 | groups@stift-klosterneuburg.at 
Preis: € 99,–/Gruppe (bis 10 Kinder) | Aufpreis für jedes weitere Kind € 3,– 
Begleitperson frei | Nähere Infos: stift-klosterneuburg.at
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  FAMILIENFÜHRUNG

Auf der Suche nach dem verlorenen Schleier

Ein Führungsangebot speziell für Familien mit Kindern. 
Ausgehend von der wohl berühmtesten Geschichte des 
Stiftes, der Schleierlegende, startet eine spannende Ent­
deckungsreise durch das Stift Klosterneuburg. Wer nach 
vielen weiteren Geschichten aus dem Stift alle Rätselfra­
gen beantworten kann, findet am Ende der Führung den 
Schleier der Agnes und erhält eine kleine Überraschung.

INTERAKTIVE FÜHRUNG
Alle Altersstufen  Expedition durch den »Donau Garten«

  KINDERGEBURTSTAG IM kunsTRAUMstift

Der kunsTRAUMstift lädt zur stimmungsvollen Geburtstags­
feier. In den historischen Räumlichkeiten des Stiftes lassen sich 
viele Geschichten entdecken und der Kreativität kann freier 
Lauf gelassen werden. Der Kindergeburtstag setzt  
sich aus einer Stunde für die eigent liche Feier 
(Jause, Geschenke) sowie einem 90­minütigen 
Workshop mit kompetenten Kulturver­ 
mittle r :innen zusammen. Ge eignet für  
Kinder von fünf bis zwölf Jahren.

Tickets: T: +43 2243 411-251 | groups@stift-klosterneuburg.at 
Preis: € 6,–/Kind (ab 10 Kindern) | Begleitperson frei 
Nähere Infos: stift-klosterneuburg.at

Tickets: T: +43 2243 411-251 | groups@stift-klosterneuburg.at 
Preis: € 16,50/Erw., € 9,50/Kind | Freier Eintritt für Kinder bis zum 6. Lebensjahr  
Nähere Infos: stift-klosterneuburg.at

Im Pauschalpreis sind zwei Flaschen stiftseigener Apfelsaft inkludiert. Die Eltern haben die Möglichkeit, 
Jause und Torte mitzubringen. Alternativ dazu kann eine Geburtstagsjause in einem unserer Gastronomie-
betriebe gebucht werden. Die Dauer kann auf Anfrage kostenpflichtig verlängert werden. 
 
Tickets: T: +43 2243 411-251 | groups@stift-klosterneuburg.at 
Preis: Pauschale für 10 Kinder: € 250,– | Aufpreis für jedes weitere Kind € 10,– 
Nähere Infos: stift-klosterneuburg.at/kindergeburtstag
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GARTEN IM STIFT

  KLOSTERKRÄUTER-EXPEDITION

Bibelkräuter und Klostermedizin

Die traditionelle europäische Medizin wurzelt tief in den Apo­
thekergärten der Klöster. Entdecken Sie in einem 90­minütigen 
Spaziergang durch die faszinierende Gartenwelt des Stiftes 
Klosterneuburg gemeinsam mit Dr.in scient. med. Patricia Purker 
oder Mag.a Christina Stella Lipovac von der Naturakademie Villa 
Natura viele heilsame und heilige Pflanzen.

⊲ 3. Mai 2024 16 Uhr ⊲ 3. August 2024 14 Uhr
⊲ 26. Mai 2024 10 Uhr  ⊲ 30. August 2024 16 Uhr
⊲ 21. Juni 2024 16 Uhr ⊲ 8. September 2024 10 Uhr
⊲ 4. Juli 2024 17 Uhr ⊲ 28. September 2024 15 Uhr
⊲ 27. Juli 2024 11 Uhr

  WALDBADEN

Eintauchen in die Stiftswälder

Waldbaden, das ist mehr als ein Waldspaziergang. Ziel ist 
die körperliche und mentale Erholung sowie die Belebung 
unserer Gesundheit. Erleben Sie in Begleitung von Natur­
vermittlerin und Waldbadentrainerin Zsófi Schmitz die 
besondere Wirkung des Waldes. Zu jedem Termin gibt es 
einen anderen inspirierenden Themenschwerpunkt.

⊲ 27. April 2024 ⊲ 4. August 2024
⊲ 25. Mai 2024 ⊲ 14. September 2024
⊲ 22. Juni 2024 ⊲ 5. Oktober 2024
⊲ 28. Juli 2024

K U L T U R

Tickets und weitere Informationen: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen 
Preis: € 29,–/Erw. | begrenzte Teilnehmer:innenanzahl | Dauer: ca. 90 Minuten

Tickets und weitere Informationen: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen 
Preis: € 39,–/Erw. | begrenzte Teilnehmer:innenanzahl | Dauer: ca. 2,5 Stunden

14.–16.6.24
Garten- und Gesundheitstage

Orangerie Stift Klosterneuburg
täglich von 9 bis 18 Uhr
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  GESCHICHTEN AUS DEM »DONAU GARTEN«

Erleben Sie die Gartenanlage der Augustiner­Chorherren im 
Kontext von Sagen und Legenden. Der Weg führt auch an eini­
gen der bedeutendsten Kunstschätze des Stiftes vorbei. 

⊲ 2. Juni 2024 10 Uhr ⊲ 1. September 2024 10 Uhr
⊲ 30. Juni 2024 10 Uhr

Tickets: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen 
Preis: € 11,–/Erw. | Dauer: ca. 1 Stunde | Weitere Infos: donaugaerten.at
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9. GARTENTAGE

14.–16.6.24
Garten- und Gesundheitstage

Orangerie Stift Klosterneuburg
täglich von 9 bis 18 Uhr

Ein Ort. Tausend Geschichten.
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WER WIRD  
HIER AUF DIE  
SCHAUFEL  
GENOMMEN?

Hat hier etwa eine fleißige Gärtnerin oder ein 

fleißiger Gärtner des Stiftes den Geräteschuppen 

nicht gefunden? Das eine Schaufel darstellende 

Vortragekreuz neben dem Altar der Stiftskirche lädt zu 

wilden Spekulationen ein. Wer aber die Wurzeln seiner 

Gestaltung freilegen will, muss etwas tiefer graben und 

einen Blick auf eine der Tafeln der einstigen Rückseite 

des Verduner Altars werfen: Dort ist die Szene aus dem 

Johannesevangelium zu sehen, in der Maria Magdalena 

den auferstandenen Jesus für einen Gärtner hält und 

ihn erst erkennt, als er ihren Namen ausspricht. Im 

Bild trägt Christus eben jenes Schaufelkreuz in den 

Händen, das in der Stiftskirche kunstvoll zitiert wird.

Ein Ort. Tausend Geschichten.



29

Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 G

al
le

r

WER WIRD  
HIER AUF DIE  
SCHAUFEL  
GENOMMEN?

Weitere Geschichten finden Sie auf youtube.com/StiftKlosterneuburg
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GOTTESDIENSTE IM STIFT
G L A U B E

 STIFTSKIRCHE

HEILIGE MESSE
Sonn- und Feiertag 9, 11 und 18 Uhr
Montag–Freitag 6:30 und 8 Uhr 
 (ausgenommen Herz-Jesu-Freitage)

Samstag 6:30 und 18 Uhr

ANBETUNG (in der Anbetungskapelle)

täglich, während der Öffnungszeiten der Stiftskirche

BEICHTE
Samstag 17–17:45 Uhr

ROSENKRANZ
Mittwoch 8:30 Uhr (ausgenommen Juli und August)

HERZ-JESU-FREITAG 
jeden ersten Freitag im Monat 15–18 Uhr Anbetung
 17–18 Uhr Beichte
 18 Uhr  Heilige Messe

KREUZWEGANDACHT 
Freitag 16. und 23. Februar, 
 1., 8., 15. und 22. März 17:30 Uhr
 7. April 2024 (Karfreitag) 14:30 Uhr

MAIANDACHT 
Freitag 3., 10., 17., 24. und 
 31. Mai 2024 17:30 Uhr

BITTPROZESSION (Beginn in der Stiftskirche)

Montag–Mittwoch 6., 7. und 8. Mai 2024 6:30 Uhr

Stiftspfarre Klosterneuburg, Pfarrkanzlei
T: +43 2243 411-112
pfarrkanzlei@diestiftspfarre.at | diestiftspfarre.at
Öffnungszeiten:  Montag 9–12 Uhr 

Donnerstag 9–12 Uhr und 17–19 Uhr  
Juli und August: Donnerstag 9–12 Uhr
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FESTMESSEN IM STIFT
G L A U B E

S a m s t a g 6 .  J ä n n e r  2 0 2 4  E R S C H E I N U N G  D E S  H E R R N

M i t t w o c h 1 4 .  F e b r u a r  2 0 2 4  A S C H E R M I T T W O C H

S o n n t a g 2 4 .  M ä r z  2 0 2 4  P A L M S O N N TA G

D o n n e r s t a g 2 8 .  M ä r z  2 0 2 4  G R Ü N D O N N E R S TA G

F r e i t a g 2 9 .  M ä r z  2 0 2 4  K A R F R E I TA G

S a m s t a g 3 0 .  M ä r z  2 0 2 4  K A R S A M S TA G

S o n n t a g 3 1 .  M ä r z  2 0 2 4  O S T E R S O N N TA G

S o n n t a g 7.  A p r i l  2 0 2 4  W E I S S E R  S O N N TA G

D o n n e r s t a g 9 .  M a i  2 0 2 4  C H R I S T I  H I M M E L F A H R T

S o n n t a g 1 9 .  M a i  2 0 2 4  P F I N G S T E N

D o n n e r s t a g 3 0 .  M a i  2 0 2 4  F R O N L E I C H N A M

D i e n s t a g 2 7.  A u g u s t  2 0 2 4  H E I L I G E  M O N I K A

M i t t w o c h 2 8 .  A u g u s t  2 0 2 4  H E I L I G E R  A U G U S T I N U S

S o n n t a g 8 .  S e p t .  2 0 2 4  M A R I Æ  G E B U R T  A n b e t u n g s t a g

F r e i t a g 1 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  A L L E R H E I L I G E N

S a m s t a g 2 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  A L L E R S E E L E N

S o n n t a g 1 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  D i ö z e s a n e  M ä n n e r w a l l f a h r t

F r e i t a g 1 5 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  H E I L I G E R  L E O P O L D

S a m s t a g 1 6 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  M i n i s t r a n t e n w a l l f a h r t

S o n n t a g 2 4 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  TA G  D E R  K I R C H E N M U S I K

S a m s t a g 3 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 4  S e g n u n g  d e r  A d v e n t k r ä n z e

D i e n s t a g 2 4 .  D e z e m b e r  2 0 2 4  H E I L I G E R  A B E N D

M i t t w o c h 2 5 .  D e z e m b e r  2 0 2 4  C H R I S T TA G

D i e n s t a g 3 1 .  D e z e m b e r  2 0 2 4  J A H R E S S C H L U S S
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HOCHÄMTER IM STIFT
G L A U B E

  ORCHESTERMESSEN

Lateinische Messordinarien an Hohen Festtagen – diese 
Tradition wird im Stift Klosterneuburg auch heute noch 
gepflegt. Verschiedene Ensembles des Stiftes musizieren  
mit Johannes Zeinler an der Festorgel, unter der Leitung  
von Daniel Freistetter.

EPIPHANIE
Wolfgang Amadeus MOZART (1756–1791): Missa brevis in B-Dur, KV 275
⊲  6. Jänner 2024 11 Uhr 

Freund(t)-Ensemble

OSTERSONNTAG
Joseph HAYDN (1732–1809): Harmoniemesse, Hob. XXII: 14
⊲  31. März 2024 11 Uhr 

Stiftschor und Orchester der Stiftsmusik

PFINGSTSONNTAG
Giacomo PUCCINI (1858–1924): Messa di Gloria
⊲  19. Mai 2024 11 Uhr 

Stiftschor, Jugendensemble und Orchester der Stiftsmusik

HL. AUGUSTINUS
Joseph HAYDN (1732–1809): Heiligmesse, Hob. XXII: 10
⊲  28. August 2024 10 Uhr 

Stiftschor und Orchester der Stiftsmusik

HL. LEOPOLD
Anton BRUCKNER (1824–1896): Messe in d-moll
⊲  15. November 2024 10 Uhr 

Stiftschor und Orchester der Stiftsmusik

TAG DER KIRCHENMUSIK
Johann Joseph FUX (1660–1741): Missa Corporis Christi
⊲  24. November 2024 11 Uhr 

Freund(t)-Ensemble

CHRISTTAG
Franz SCHUBERT (1797–1828): Messe in B-Dur, D 324
⊲  25. Dezember 2024 11 Uhr 

Stiftschor und Orchester der Stiftsmusik
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MUSIK IN DER STIFTSKIRCHE
G L A U B E

  FREUND(T)-MUSIKEN

30 Minuten Musik und Wort zu verschiedenen Themen der 
Kirchenmusik. Dieses Konzept wird auch 2024 mit noch 
vielfältigerem Programm fortgeführt. Hören Sie musikalische 
Meisterwerke begleitet durch spirituelle Worte bzw. zur Musik 
hinführende Kommentare und lassen Sie im Anschluss den 
Abend bei einem guten Glas Wein und Brot ausklingen.

ICH HABE GENUG
Der Lobgesang Simeons und das Fest Darstellung des Herrn
⊲ 2. Februar 2024 19 Uhr

GLORIA!
So klingt Gloria in der Champagne!
⊲ 5. April 2024 19 Uhr

PFIFFI UND IHRE FREUND(T)E
Familienkonzert für Kinder von 6-99 Jahre
⊲ 4. Mai 2024 (Samstag!) 16 Uhr

EINE FLÖTE UNTER HUNDERTEN PFEIFEN
Querflöte und Orgel im Dialog
⊲ 7. Juni 2024 19 Uhr
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  PASSIONSKONZERT

Johann Sebastian Bachs monumentale Vertonung des 
Passionsgeschehens aus dem Johannes­Evangelium zum 
300­jährigen Jubiläum der Erstaufführung.

JOHANNES-PASSION VON J.S. BACH (BWV 245)
Freund(t)-Ensemble, Neue Hofkapelle Graz
Sopran: Katharina Wegscheider Alt: Lucija Varsic
Tenor: Daniel Johannsen Bass (Jesus): Stefan Zenkl
Bass (Arien): Günter Haumer  Dirigent: Daniel Freistetter
⊲ 2. März 2024 19:30 Uhr

SPANISCHER SOMMER
Sommergefühl pur mit spanischer Orgelmusik 
⊲ 5. Juli 2024 19 Uhr

DER KÖNIG ALLER INSTRUMENTE
Wunderkind Mozart und die Orgel
⊲ 2. August 2024 19 Uhr

KLOSTERNEUBURGER KOMPONIST:INNEN
Musik der Gegenwart aus Klosterneuburg und Umgebung
⊲ 6. September 2024 19 Uhr

SONNENGESANG
Der Heilige Franz von Assisi und sein Lobgesang auf die Schöpfung
⊲ 4. Oktober 2024 19 Uhr

MAGNIFICAT
Die Bedeutung des Magnificat im Vespergebet und am Weihnachtsfest
⊲ 6. Dezember 2024 19 Uhr

Ausführende:
Freund(t)-Ensemble der Stiftsmusik, Johannes Zeinler (Stiftsorganist),
Daniel Freistetter (Leiter der Stiftsmusik), Chorherren des Stiftes Kloster-
neuburg sowie Gäste

Ein Unkostenbeitrag von € 5,– wird erbeten.

Tickets und nähere Infos: stift-klosterneuburg.at/veranstaltungen
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Albrechtsbergergasse 1 | Tel. +43 2243 411-610 
office@stiftsrestaurant-leopold.at | stiftsrestaurant-leopold.at

Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag  11–22 Uhr
 Freitag–Samstag 11–23 Uhr
 Sonntag und Feiertag  11–22 Uhr

Rathausplatz 20 | Tel. +43 2243 411-611
reservierung@cafehausholler.at | cafehausholler.at

Öffnungszeiten: Oktober bis März  täglich 8–17 Uhr
 April bis September täglich 8–19 Uhr

KULINARIK IM STIFT

 CAFÉHAUS HOLLER

Im Caféhaus Holler wird jeder Tag im Nu zum Feiertag. Bei 
regionalen und exotischen Schmankerln, täglich wechselnden, 
frisch zubereiteten Speisen, Frühstücks­Schlagern, Kaffeespezi­
alitäten und Gelato. Das Mittagsmenü ist jeden Tag anders und 
jede Woche neu – wagen Sie den Blick in die Wochenkarte.

 STIFTSRESTAURANT LEOPOLD

Das  Stiftsrestaurant Leopold offeriert modernes Ambiente 
in Ge mäuern aus dem 17. Jahrhundert. Die große Terras­
se bietet einen wunderschönen Blick auf die umliegende 
Landschaft und im ehemaligen Weinkeller befinden sich 
Räumlichkeiten, die bis zu 600 Personen Platz bieten.
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BESUCHEN SIE AUCH UNSEREN ONLINE-SHOP!

Öffnungszeiten:  Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–17 Uhr  
Sonntag 12–17 Uhr | feiertags geschlossen

Öffnungszeiten:  Sommersaison: täglich 9–18 Uhr 
Wintersaison: täglich 10–16 Uhr

EINKAUFSERLEBNIS IM STIFT

 VINOTHEK

Besuchen Sie die Vinothek des Stiftes Klosterneuburg! Im 
einzigartigen Ambiente eines ehemaligen Weinkellers aus 
dem Mittelalter können Sie die vielfach prämierten Weine des 
Klosters verkosten und auch zu Ab­Hof­Preisen kaufen. Darüber 
hinaus werden auch sortenreine, naturtrübe Fruchtsäfte aus 
den Obstgärten des Klosters, stiftseigene Edelbrände sowie 
köstliche Delikatessen regionaler Produzenten angeboten.

 STIFTSSHOP

Entdecken Sie die Vielfalt aus Geschichte, Religion und 
Genuss! Im Stiftsshop – gleich am Besucher empfang des 
Stiftes – finden Sie Bücher zum Stift Klosterneuburg und 
zur österreichischen Geschichte, Postkarten und Sou­
venirs sowie eine Auswahl an erlesenen Weinen.

stift-klosterneuburg.at/shop
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BRAND 
AUS

Der Wiener Städtische Versicherungsverein und das Stift 

Klos terneuburg sind seit fast 200 Jahren miteinander 

verbunden. Propst Gaudenz Dunkler zählte 1824 zu den 

Gründern der »Wechselseitigen k.u.k. priv. Brandschaden-

Versicherungs-Anstalt«, aus der die heute europaweit 

agierende Vienna Insurance Group entstanden ist. Die 

Zusammenarbeit reicht jedoch über rein kommerzielle 

Interessen hinaus und ist zu einer Partnerschaft 

angewachsen. So unterstützt der Wiener Städtische 

Versicherungsverein beispielsweise das Museum und 

Kulturprogramme des Stiftes. Das ist ein wichtiger Beitrag 

für die Bewahrung der im Stift erhaltenen Kunstschätze, 

damit das reiche sakrale und kulturelle Erbe auch für 

nachkommende Generationen gesichert bleibt.

Ein Ort. Tausend Geschichten.
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Nicht ohne.

Nicht ohne.

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um 
vieles reicher. Die Zuwendung durch Unterstützer ermöglicht die Verwirk-
lichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen und trägt 
zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei 
uns eine lange Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung des 
Stiftes Klosterneuburg widerspiegelt. www.wst-versicherungsverein.at

Kulturgüter beflügeln die Fantasie.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.



Hundskehle

Rathausplatz

Leopoldstraße

3

G2

7

8

9

E R M Ä S S I G U N G E N

• Senior:innen
• Schüler:innen
• Student:innen 
• Präsenz- und Zivildiener
•  Menschen mit besonderen  

Bedürfnissen
• Gruppen ab 10 Personen
•  Familien und Kinder  

bis zu 12 Jahren

Albrechtsbergergasse

1    Sala terrena 
Besucherempfang 
Shop

2   Portier

3   Stiftskirche

4   kunsTRAUMstift

5   Vinothek

6   Augustinussaal

7   Binderstadl

8   Sebastianikapelle

9   Quartier 1114

10   Orangerie

 11    Fahrradständer,  
E-Bike-Tankstelle

12    Fahrradboxen und  
-ständer, Schließfächer 

   PKW- und Busgarage 
Pater-Abel-Straße 19

   Vinothek 
Rathausplatz 24

   Restaurant  
Albrechtsbergergasse 1

   E-Ladestationen

G1    Caféhaus Holler 
Oktober bis März 
täglich 8–17 Uhr 
April bis September 
täglich 8–19 Uhr

G2    Stiftsrestaurant Leopold 
Mo.–Do. 11–22 Uhr 
Fr.–Sa. 11–23 Uhr 
So.- u. Feiertage 11–22 Uhr

Es gilt das NÖ Hundehaltegesetz.
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Aufgrund von Messfeierlichkeiten ist 
die Stiftskirche nicht immer zu besichtigen.

Bushaltestellen 
Klosterneuburg-Stiftsgarten

Kierling 
Bahnhof

Tulln

W
iener Straße

W
ien

Pater-Abel-Straße

12

ALLE TICKETPREISE 
INKL. VIER STUNDEN 

KOSTENFREIEM PARKEN

V I N O T H E K
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Montag bis Freitag 10–18 Uhr
Samstag 10–17 Uhr
Sonntag 12–17 Uhr

feiertags geschlossen

Ö F F N U N G S Z E I T E N

Wintersaison:
16. November bis 30. April

täglich 10–16 Uhr

Sommersaison:
1. Mai bis 15. November

täglich 9–18 Uhr



Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Stift Klosterneuburg, Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. | Alle Preise inkl. USt. | Version: Oktober 2023

STIFT KLOSTERNEUBURG
Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg

T: +43 2243 411-212
tours@stift-klosterneuburg.at | stift-klosterneuburg.at

ÖFFNUNGSZEITEN FÜR BESUCHER:INNEN
Wintersaison: 16. November bis 30. April täglich 10–16 Uhr
Sommersaison: 1. Mai bis 15. November täglich 9–18 Uhr
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S40 Wien-Heiligenstadt  Klosterneuburg-Kierling

400/402 Wien-Heiligenstadt  Klosterneuburg-Stiftsgarten

Albrechtsbergergasse 1 Stiftsrestaurant Leopold

Pater-Abel-Straße 19 PKW- und Busgarage

Rathausplatz 24 Vinothek

Nicht ohne.

Nicht ohne.

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um 
vieles reicher. Die Zuwendung durch Unterstützer ermöglicht die Verwirk-
lichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen und trägt 
zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei 
uns eine lange Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung des 
Stiftes Klosterneuburg widerspiegelt. www.wst-versicherungsverein.at

Kulturgüter beflügeln die Fantasie.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.

WIEN


